
Baden-Württemberg

Neues Kompetenzzentrum KWK

[21.12.2016] Das neue Kompetenzzentrum Kraft-Wärme-Kopplung ist ein
weiterer Baustein in der Informationsoffensive der Klimaschutz- und
Energieagentur Baden-Württemberg (KEA) mit Sitz in Karlsruhe.

Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur mit Sitz in Karlsruhe hat ein neues Kompetenzzentrum Kraft-

Wärme-Kopplung eröffnet. Es ist das fünfte Kompetenzzentrum der Landesenergieagentur und bietet

seine Leistungen Kommunen, Unternehmen, Eigentümern größerer Gebäude wie Wohnbaugesellschaften

und Wohnungseigentümergemeinschaften sowie Fachleuten an. Leiter des Kompetenzzentrums ist der

30-jährige Verfahrenstechniker Florian Anders. Der baden-württembergische Umwelt- und Energieminister

Franz Untersteller (Bündnis 90/Die Grünen) sagt: „Das neue Kompetenzzentrum stellt einen wichtigen

Baustein dar, damit das Land seine ambitionierten energie- und klimapolitischen Ziele erreichen kann.“

Das Kompetenzzentrum gewährleiste fachlich fundierte Information, Beratung und Qualifizierung und

bringe damit das Landeskonzept KWK einen großen Schritt voran. Wie die Landesenergieagentur mitteilt,

liegen trotz zahlreicher Umwelt- und Kostenvorteile noch große Einsparpotenziale brach. Gründe hierfür

seien vor allem die vermeintlich komplizierte Technik und nicht immer einfach verständliche

energierechtliche Rahmenbedingungen. Der Beratungsbedarf sei folglich hoch. Deshalb sehe das neu

gegründete Kompetenzzentrum KWK seine Aufgabe darin, Interessierte auf dem Weg zu einer KWK-

Anlage fachkundig zu unterstützen. Ziel ist es, die Nutzung der KWK-Technologie voranzutreiben. „Die

umfassende Erfahrung der KEA mit kommunalem Verwaltungshandeln, aber auch aus Projekten in

Unternehmen, steht in Form der Kompetenzzentren kostenfrei zum Wissenstransfer zur Verfügung“, sagt

KEA-Geschäftsführer Volker Kienzlen. „Die Kompetenzzentren helfen hersteller- und produktneutral ohne

wirtschaftliche Eigeninteressen mit Impulsberatungen, fundierten Informationsmaterialien,

Qualifizierungsveranstaltungen und Netzwerken.“
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